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Bekanntmachung.
Nr. 3t,SSt . Mittelst Erlasses großh . Justiz - MimsterinmS vom 6. d. SK. , Nr. 13,209,

wurde gegen den AmtSreviforatS- Asflstrnten Heinrich Jung von Kirch .)ktm die bleibende Entzie¬
hung der durch die Prüfung erlangten Befähigung zur Prarts und Anstellung erkannt, waS hier¬
mit zur öffentliche» Kenntniß gebracht wird.

Mannheim , deu 19. Drc . 1850.
Großh . Regierung des Unterrhcinkreiscs.

I . A . d . D.
Lang .

Schwab .

Dienst -Nachrichten.
Der kath. Schul- und Meßnerdienst Neuhau¬

sen , Amts Engen , ist dem Unterlehrer Franz
Joseph Glatz zu Dürrhelm übertragen worden.

Der kath . Schul - und Organistendienst Wel-
lendingen , Amts Bonndorf, ist dem Schul -Ber-
walter Johann Georg Fehrenbach zu Kür-
zell , Oberamts Lahr, übertragen worden .

Der kath. Schul- , Meßner- und Organisten¬
dienst zu Weiler , Amts Radolfzell , ist dem
Hauptlehrer Eduard Zipperlin zu Schlech-
tenau übertragen worden .

Der katholische Schul- , Meßner « und Orga «
nistendienst zu Horben , LanbamtS Freiburg , ist
dem Hauptlehrrr Wilhelm Singer zuHedin-
gen übertragen worden .

Baeante Schulstellen .
Der katholische Schul - und Meßnerdienst zu

Rohrbach, Amts Sinsheim , wird mit dem ge¬
setzlich regulirten Einkommen zweiter Elaste ,
nebst freier Wohnung und dem Schulgelde,
welches bei einer Zahl von etwa 50 Schulkin¬
dern auf 1 fl. jährlich für das Kind festgesetzt
ist , zur Bewerbung ausgeschrieben . Die Eom -
petenten haben sich nach Maßgabe der Verord¬
nung vom 7. Juli 1836, Regierungsblatt Nr.

38, bei der freiherrlich v. Venning-Ullner ' fchen
Grundherrschaft als Patron innerhalb sechs Wo¬
chen zu melden.

Durch Verzicht des HauptlehrerS Philipp
V e i t e n h e i m e r ist die 2 . Hauptlehrerstelle an
der Volksschule zu Hardheim, AmtS Walldürn,
mit dem gesetzlich regulirten Einkommen dritter
Elaste , nebst freier Wohnung und Antheil am
Schulgelde, welches bei einer Zahl von etwa
270 Schulkindern auf 48 kr. für das Kind
jährlich festgesetzt ist, erledigt worden . Die Be¬
werber haben sich durch ihre BezirkSschulvi-
sitaturen bei der katholischen BezirkSschulvifita-
tur Walldürn zu Hardheim binnen >echs Wo¬
chen nach Vorschrift zu melden .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
ff 104J 2 Rr . 33,095 . Schwetzingen .

^Aufforderung.^ Bei der Aushebung der Eon -
icriptionspflichligkn jür 1850 blieben die zum
Dienst einberufenen Philipp Jakob Seltz von
Seckenheim Loos-Nr. 51 , Franz Joseph Rink¬
löf von Schwetzingen LooS-Rr. 134, und Jo¬
hann Wilhelm Bechtold von Seckenheim
LoosNr. 170, ungehorsam a«S .

Dieselben werden daher aufgrfordert , sich
binnen 6 Wochen dahier zu stelle » und ihrer
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EonscriptionSpflicht Genüge ju leisten , widri»
genfall« sie als Refractär angesehen und in
die gesetzliche Strafe verurtheilt werden wür-
den.

Schwetzingen , den 20. Der. 1850.
Großh. Bezirksamt.

D i I g e r.
vät. Waag .

[ 103]3 Heidelberg . fVerfäumungs-Er-
kenntniß -l I . S . der großh. Generalstaatscasse,Namens des großh. FiScu «, Kl. , gegen FranzBedenk von Salem , Friedrich Behr von
Waldkirch , Karl Joseph Becker von Bruch,
sal , Salomo » Bloch von Gailingen , Kilian
Dienst von Rothweil , Eugen Fecht von
Külsheim , Johann Feigenbutz von Rohr¬
bach , Heinrich Fischer von Freiburg , Jakob
Fuchs von Auerbeim , Johann Adam Fürstvon Marbach , Heinrich Adolph G e r w t gvon Obergimpern, Johann Götz von Katzen¬
thal , Franz Michael Grteshaber von
Haslach, Mathias Grimm von Aglasterhau-
fen , Joseph Hägner von Judentenberg ,Bernhard HanSjacob von Haslach, Seba¬
stian Heilig von Neudorf , Wilhelm Hen ,rici von Borberg , Philipp Hofmann von
Sinsheim , Bernhard Kahn von Stebbach,Karl Käst von Reichenbach , Karl K l e n k e rvon Frickingen , Johann Knapp von Freu¬
denberg, Leonhard Koch von Eberbach , Fried¬
rich August Lehlbach von Heiligkreuzsteinach ,
Lorenz Maier von Steinbach , GustavMater von Sinsheim, Ignatz Neumeier
von Waldprechtsweiher , Karl Ostermann
von Donaueschingen, Wilhelm Oswald von
Heitersdeim, Anton Pellisier von Bruchsal,Georg Rauh von Sinsheim, Philipp Reitzvon Borberg , Karl Ritter von Karsau,
Franz Rolle von Konstanz, Robert Roß¬
woog vonHerbolzheim , Ignatz Rümmelin
von Otternweyer , Karl August Schäuble
von Bienheim, Johann Schenk von Siegels¬
bach , Wilhelm Schindler von Eichstetten ,Friedrich Wilhelm Schlöffe ! von Halben,
dorf, Jakob Schmitt von Dossenheim, Hein,
rtch Seidel von Oberschopfheim , Karl S ö h-
ner von Höllerbach , Albert Sttegler von
Haslach , Andreas Streib von Bglasterhau-
sen , Ernst Friedrich Sturm von Hüfingen,Johann Jakob Sturm von Zienken , Johann
Friedrich Urban von Durlach,Michael Wal¬decker von Oberschüpk, Friedrich Zutt von
Offenburg , Bernhard W t e d i n g e r von Alt .
dorf, Johann Adam Fürst von Marbach, Jo ,

seph Behrtuger von Furtwangen , BeN.,Entschädigung betr«
Nr. 54,871. Beschluß .In Erwägung , daß die Klage in Rechte«
begründet ist ; L .-R .-S . 1382 und 1382 ä. ;in Erwägung, daß die Beklagten ungeachtet
vorschriftsmäßiger Ladung in der zur Verhand¬lung auf die Klage anberaumten Tagfahrtnicht erschienen sind ; nach Ansicht der §§. 311,329, 670, Abs. 2 , und wegen der Kosten f .169 der Proceß -Ordnung , ergeht

Dersäumungs - Erkenntnisi .Wird der thatsächlichr Vortrag der Kläge¬rin für zugestanden und jede Schutzrede der
Beklagten für versäumt erklärt , sofort aber
den Beklagten unter sammtverbindltcher Haf,
tung aufgegeben , die liquidirten 126,536 fl.40 kr. sawmt 5 pCt. Zinsen vom Tage der
Zustellung der Klage binnen 42 Tagen bei
Vermeidung richterltcher Hülfsvollstrecknngandie großh. Generalstaatscasse zu bezahlen unddie Kosten des Rechtsstreites zu tragen .

D. R. W .
Dieses Dersaumungs - Erkenntniß wird den

obengenannten Beklagten, da sie sich auf flüch.
tigem Fuße befinden , auf diesem Wege be,könnt gemacht .

Heidelberg , den 14. December 1850.
Großh . Oberamt.

Krafft .
[ 105] t Nr. 37,333 . Freibur g .sBufforderung.lDer unterm 20. Sept . d . I . , Nr. 28,410 , » e,

ge« Entweichung in diesem Blatt vorgeladeneSoldat Andreas G l ä ck l e r, von Waltersho¬
fen , wird , da er auf erfolgte Stellung dem
Grfangenwärter auf dem Transport sogleichwieder entsprungen ist , abermals aufgefordert,sich binnen 14 Tagen , bei Vermeidung der
früher angedrohten Strafen der beharrlichen
Landesflüchtigkeit , dahier zu stellen.

Fretburg , den 15. Der. 1850.
Großh . Landamt.
Jägerschmidt .

vät. Muser.[ 105] 1 Nr . 33,305 . Schwetzingen .
fEntmündigung .^ Die ledige geistesschwacheRoflna Schäfer von hier wurde entmün¬
digt , und unter Vormundschaft des Nagel¬
schmiedmeisters Philipp Schäfer von hier ge¬stellt .

Schwetzingen, den 24. Der. 1850.
Großh . Bezirksamt.

Dilger .
vät . Meirner, act . j .
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[ 105] 1 Nr. 34,828/30. Donauefchin -
ge ». [FahndungS-Zurücknahme .] Das un-
term 21. Sept . d . I ., Nr. 25,647 , gegen 1)
den Kanonier Adolph Birk von Getstngen,J ) den Retter Johann Mönch von Biesin¬
gen, und 3) den Soldaten Viktor Lenz von
vlumenberg , erlassene Contumacial- Erkenntniß
» ird hiermit zurückgrnommen .

Donaueschingen, den 17. Der. 1850.
Großh . Bezirksamt.

Spee .
[105] l Nr. 55,384. Mosbach . [ Fahn -

bungs-Zurücknahme ] Die dirffeitige Auffor¬
derung vom 6. d. M ., Nr. 53,424 , wird hier¬mit zurückgrnommen , da sich Georg Friedrich
Rösch von Sulzbach gestellt hat.

Mosbach, den 23. Dec. 1850.
Großh. Bezirksamt.

Bulster .
vdt. Eisenhut.

[ 105] 1 Nr . 26,810. Wertheim . [ Äuf,
forderung.] Die gesetzlichen Eeben des Bäcker-
Meisters PH. Fr . Ulzhöfer von hier habenauf dessen Nachlaß verzichtet , und trägt nun
dessen Wwe. Sophie geb. Wennais darauf
an, sie in Besitz und Gewähr dieser Verlaffrn-
schaft etnzusetzrn.

Es werden daher alle, welche gegen diese «
Antrag Einsprache mache« wollen, anfgefor.dert, dies binnen 6 Wochen zu thun , widri¬
genfalls demselben entsprochen werden soll.

Wertheim, den 20. Der. 1850.
Großh. Stadt - und Landamt.

vr . Puchelt .
Frey , act.

[ 105] t Nr. 26,350. Karlsruhe . [Auf¬
forderung.] Bet der am 10. d . M . stattgr-
fundenen Rrkrutenaushebung sind die Cvnscrtp -
tionspflichtigen : Friedrich Wilhelm S p e ck von
Rüppurr, L.-Nr. 3 ; Ludwig Wenz von Eg¬
genstein , L .-Nr . 16 ; Jakob Friedrich Wille
von Rüppur , L. -Nr . 33 ; Wilhelm LudwigKeller von Mühlburg , L -Nr . 75 ; Andreas
Vollmer von Hagsfeld , L. -Nr. 99 ; Jo¬
hann Adam Barth von Blankenloch, L.-Nr.104 ; Karl Rudolph Brechtel von Linken¬
heim , L.- Nr. 111 ; Karl Friedrich Werner
von Mühlburg , L .- Nr. 113; und Karl Fried¬
rich Werner von Mühlburg , L -Nr. 189 ; un¬
entschuldigt ausgrblieben.

Dieselben werden aufgefordert , sich inner¬
halb 6 Wochen dahier zu stellen und über
ihr ungehorsames Ausbleiben zu verantwor¬
ten, widrigenfalls sie als Refractäre erklärt.

und die auf dieses Vergehen gesetzten Strafen
zu gewärtigen haben würde«.

Karlsruhe , den 23 . Der . 1850.
Großh. Landamt.

Bausch .
[105 ] ! Nr. 6587. Wertheim [ Dienst-

Antrag .] Wegen Einrufung des diesseitigen
ersten Gehülfen zum Militärdienste ist dessenStelle mit einem ZahreSgehalt von 500 fl. und
einigen Diäten , sobald möglich , längstens aber
in einem Vierteljahr wieder zu besetzen .

Befähigte Bewerber wollen sich unter Vor¬
lage ihrer Zeugnisse hierher wenden.

Wertheim, den 14. Dec . 1850.
Großh . Hauptsteueramt.

[ 105] ! Nr. 17,348 . Ger lach sh « im .
[Erkenntniß .] Da die Veit Joseph Schl ei¬
ch e r 'schen Eheleute von Marbach mit ihren 2
Kindern und ihrem Vater Melchior Schleicher
von da, auf die diesseitige Aufforderung vom
3. November d. I . , Nr. 15,221 , binnen der
bestimmte « Frist nicht in thre Heimalh zurück,
gekehrt sind, so werden sie wegen unerlaubten
Austritts ihr,» StaatsbürgrrrechtS für verlu¬
stig erklärt .

GerlachShekw , den 21 . Dec. 1850.
Großh. Bezirksamt.

Schneider .
[ 105] ! Nr. 34,810 . Donaueschingen »

[Aufforderung.] Der großh. Flscus hat um
die Einweisung in Besitz und Gewähr des Nach¬
lasses des ledig verstorbenenMartin D ö sch l e
von Unadingen im Betrage von 22V fl . — nach
L. -R.-S . 770 nackgrsucht . Die allenfallflze «
Erben haben ihre Ansprüche binnen 6 Woche«
geltend zu machen, wirdrigenfalls dem gedach¬
ten Gesuch ohne Weiteres stattgegeben wird.

Donaueschingen, den 17. Dec. 1850.
Großh . Bezirksamt .

Spee .
[ I05] 1 Nr. 33,612. Ladenburg . [Auffor¬

derung.] Bei der am 20 d. M . stattgehabten
Aushebung der Recruten aus der Altrrsclasse1829 sind die ConscriptionSpflichtigen : 1 ) Mo¬
ritz Hirsch L -Nr. 9 von Ladenburg, 2) La¬
zarus Kaufmann L. - Nr . 22 von JlveS,
heim , 3 ) Johann Hoffman « L.-Nr. 44 vo«
Schriesheim, 4) Ludwig B u s s e m e r L -Nr.
111 von da , 5) Salomon Falk L. - Nr. 124
von Ilvesheim, 6) Hirsch Maier L . -Rr . 133
von Feudenheim, nicht erschienen.

Dieselben werden daher auigefordert , sich
binnen 6 Wochen dahier zu stelle », widrigen¬
falls fle als Refrartärs erklärt und die i«
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Gesetze von 5. Oktober 1820 , Reg . » Blatt
Rr . 15 , angedrohte Strafe gegen sie aus ge.

- sprachen würde. '
Ladenburg , den 24. Der. 1850.

Grvßh. Bezirksamt.
Kurn .

Eberle.
[105 ] 1 Nr. 45,338 . Ofsenburg . [Desrr,

tion.) Da Earabtnier Joseph W t e d e m e r
von Appenweier, vom großh . 1 . Reiterregi¬
ment , sich auf die gegen ihn erlassene dteffrittgr
Aufforderung vom 16 . v . M . nicht gestellt hat, so
wird derselbe wegen Desertion in dir gesetzliche
Geldstrafe von 1200 fl . verfällt , und seines
StaaksbürgrrrechtS für verlustig erklärt.

Offenburg, den 21 . Dec. 1850.
Großh . Bezirksamt,

v. Faller .
Zehntablösungen.

In Gemäßheit des § . 74 des Zedntablösungs.
gesetzrS wird hiermit öffentlich bekannt gemacht -
daß die Ablösung nachnenannter Zehnte» end¬
gültig beschlossen wurde :

1 ) im Bezirksamt Haslach :
[103 ]3 zwischen der fürstlichen Standes»

Herrschaft Fürstinberg und der Gemeinde Hau »
sach ;

2) im Oberamt Rastatt :
[103]3 zwischen der Schule zu Gaggenau

und der Gemeinde daselbst ;
3 ) iw Bezirksamt Walldürn :

£105) 1 zwischen dem Kirchenfond Reinhard -
sachsrn und der Gemeinde GlaShofe » ;

Alle diejenigen, die in Hinsicht auf diese ab -
zulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück , Stammguts-Theil , Unterpfand u.
s. w. Rechte zu haben glauben , werden daher
aufgefordert , solche in einer Frist von 3 Mo¬
naten nach den in den §§ . 74 bis 77 des
Zehntablösungsgesetzesenthaltenen Bestimmun¬
gen zu wahren , andernfalls aber sich lediglich
an den Zehntberechtigtrn zu halten.

Untergerichtliche Aufforderungen ,
und Kundmachungen-
Schuldenliqmdationen .

[105) 1 Rr. 22,920 . Buchen . [Ausschluß-
Erkenntniß.] In Sachen mehrerer Gläubiger
gegen Franz Seb. Leist von hier, Forderung

betreffend . Werden alle diejenige » Gläubigen
welche in der heutigen Tagfahrt ihre Forde,
rungen nicht angrmeldet haben , von der vor,
handenen Masse ausgeschlossen.

Buchen, den 9. Dec. 1850.
Großh . Bezirksamt.

Walli .
rät . Kappes .

Erbvorladungen.
[101)3 A .- R.- Nr. 5322. Schwetzingen .

fSrb - Vorladung .] Der unbekannt wo abwe¬
sende Philipp Jäger wird zur Empfang¬
nahme des ErbtheilS von seinem in Secken¬
heim als pensionirten Accisor gestorbenen Va¬
ter Johann Philipp Jäger mit Frist von
drei Monaten unter dem Bedeuten »orgeladen,
daß , wenn derselbe oder Abkömmlinge von
ihm sich nicht anmeldeten, solches, nach Um¬
fluß dieser Zeit Denjenigen zugetheilt werden
müßte, welchen es zukämr , wenn der Abwe¬
sende zur Zeit des SrbanfallS nicht mehr am
Lebe « gewesen wäre.

Schwetzingen , den 13. Dec. 1850.
Großh . Amtsrrvisorat .

S ch n a t b e l.
Privat - Anzeigen .

Münchener »nd Aachener Mobiliar -
FeuerverfichernngS- Gesellfchaft.

[105) 1 Karlsruhe . Die obige Gesellschaft
übernimmt durch Vermittelung ihrer Agenten
Versicherungen auf bewegliche Gegenstände al¬
ler Art .

Die Garantien , welche die Gesellschaft dar-
birtet , ergeben sich auS der letzten in öffent¬
licher General -Versammlung abgelegten Rech¬
nung.

Reben dem Grundkapital von 5£ Millionen
Gulden besteht eine Reserve von fl . 2,489,915.
— Die Jahreseinnahmr an Prämien betrug
fl . 1,577,823 . — An Versicherungen waren in
Kraft 843 Millionen Gulden .

Dir allgemeinenVersicherungs - Bedingungen,
welche eine neue Fassung erhalten haben , sind
bei den Agenten der Gesellschaft zu haben ,
auch jede sonstige Auskunft wird daselbst er-
theilt.

Karlsruhe , den 27. Der . 1850.
Die General - Agentur in Karlsruhe.

8 . Schweig .

Verantwortlicher Redakteur : Otto Müller .
Verlag der Bnchdruckerei des kath . Bürgerhospitals .
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